
BEST PRACTICE DAYS 2023
WANDEL ALS

BESCHLEUNIGUNGSFAKTOR
Runter vom Bremspedal!



Management-Beratung und 
Software-Entwicklung endlich vereint

Paderborn als Standort
2003 (1990) gegründet

Über 2.500 Projekte
Über 200 Kunden 

www.uw-s.com

2



Industrie
Hella GmbH & Co. KGaa, Mercedes Benz Group, BMW AG, 
GETRAG Ford Transmissions GmbH, Richard Bergner 
Elektroarmaturen GmbH & Co. KG, DMG Mori AG, Gustav Selter 
GmbH & Co. KG, ARI Armaturen GmbH & Co. KG, … 

Handel
Sonepar Deutschland GmbH, KiK Textilien und Non-Food 
GmbH, Brülle & Schmeltzer GmbH & Co. KG, TEDi GmbH & Co. 
KG, Woolworth GmbH, …

Dienstleistungen
Deutsche Bank AG, Deutsche Bahn AG, Apo Asset 

Management GmbH, Sky AG, Business Talk AG, 
ROB Logistics GmbH, …

Non-Profit
Deutsches Jugendherbergswerk e.V., Caritas 

Paderborn e.V., Bayrischer Landessportbund e.V., 
AtemReich GmbH,  … 



WANDEL ALS
BESCHLEUNIGUNGSFAKTOR
Runter vom Bremspedal!
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Krise

Krise
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Anforderungen

Anforderungen
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„In der Krise beweist sich der Charakter.“

Helmut Schmidt
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Was ist aus
„Packen wir es an!“

geworden?
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WANDEL ALS
BESCHLEUNIGUNGSFAKTOR
Runter vom Bremspedal!
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Die Weltformel haben wir auch 
nicht!

Chance 1: Digitalisierung
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Kindergeldantrag
Einfaches Beispiel

Eine Webseite mit allen Merkblättern, Formularen und 
Anträge der Familienkasse (siehe rechts).

1. PDF-Formulare in allen Sprachen
2. Prozess – manuell ausfüllen / per Post zuschicken
…

Wieso kann dieser Prozess nicht vollständig digitalisiert 
werden?
Wieso können die Formulare nicht mit Assistenzfunktionen 
aufbereitet werden?
Warum muss irgendjemand bei einem Standardantrag sich 
damit beschäftigen?
…
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Kindergeldantrag
Einfaches Beispiel

Eine Webseite mit allen Merkblättern, Formularen und 
Anträge der Familienkasse (siehe rechts).

1. PDF-Formulare in allen Sprachen
2. Prozess – manuell ausfüllen / per Post zuschicken
…

Wieso kann dieser Prozess nicht vollständig digitalisiert 
werden?
Wieso können die Formulare nicht mit Assistenzfunktionen 
aufbereitet werden?
Warum muss irgendjemand bei einem Standardantrag sich 
damit beschäftigen?
…

Einfach nicht, aber es ist ein 
Lösungsansatz
- Weniger Personaleinsatz
- Schnellere Bearbeitung
- Höhere Prozessqualität
…



© by UWS Business Solutions GmbH

Internetdienste deutscher Behörden schneiden international schlecht ab

SPIEGEL Wirtschaft 14.7.2023

Das können wir besser!

Wir verfügen über Fachpersonal, 
Ressourcen und Strukturen!
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Chance 1: Digitalisierung

Chance 2: Innovation
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Globaler Markt
Energiewende

2022 - Windkraftanlagen
2022 - Solaranlagen

Noch weitere Technologien 
in denen Deutschland führend war?

Welche Innovationen z.B.
Geothermie Werke in der Rheinschiene, 
Solarfolien für Autos, Nano-
Beschichtungstechnologien, … 
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Globaler Markt
Energiewende

2022 - Windkraftanlagen
2022 - Solaranlagen

Noch weitere Technologien 
in denen Deutschland führend war?

Innovationen stärken!

Rahmenbedingungen 
schaffen!
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Oder lieber doch den Kopf in den Sand stecken?
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Wir brauchen
Innovative, mutige Menschen

Starke Unternehmen
die diesen Wandel

im Großen und Kleinen anpacken!
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WANDEL ALS
BESCHLEUNIGUNGSFAKTOR
Runter vom Bremspedal!
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Edward Meijers
Key Note 1 – 9:20 Uhr

Matthias Kröner
Key Note 2 – 13:45 Uhr

Visionäre, Macher und ein bisschen verrückt!

Lassen Sie sich inspirieren!
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Nicht jeder muss gleich die Welt 
verändern!
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Begrüßung durch Thilo Pahl | Vizepräsident der IHK Ostwestfalen / Geschäftsführender Gesellschafter  der Bette GmbH & Co. KG9:10 – 9:20 Uhr

KEY SPEAKER
Improve the world – not more, not less (Der Vortrag wird in englischer Sprache gehalten.)

Edward Meijers | Qommodity QAAA B.V.
9:20 – 10:20 Uhr

Frühstückspause

Von Römern und Raketen - Unternehmensführung, Strategie und 
Ziele Sven O. Rimmelspacher | about ZERO GmbH

Fachkräftemangel in der Intralogistik – Ist Automatisierung 
auch hier die Lösung?

Prof. Dr. Markus Schneider | TZ PULS – Hochschule Landshut

10:45 – 11:30 
Uhr

Geschäftsmodelle durch optimierte Prozesse weiterentwick-
eln und transformieren – Digitalisierung und Nachhaltigkeit

umsetzen
Prof. Dr. Thomas Russack |FOM Hochschule für Oekonomie & 
Management Hochschulzentrum Münster | Vorstand der gfo

Die Wertschöpfung steuern
Klaus-Oliver Welsow | UWS Business Solutions GmbH

11:35 – 12:15 
Uhr

kleiner Mittagsimbiss

KEY SPEAKER
Videogames sind das nächste Fintech

Matthias Kröner | Tradelite Solutions GmbH

13:15 – 14:15 
Uhr

IMS entstaubt und neu gedacht
Dennis Ballbach | UWS Business Solutions GmbH

Digitalisierung in der Automobilindustrie – Vorbild für Alles?
Thomas Hußlein | OptWare GmbH

14:20 – 15:00 
Uhr

Kaffeepause

Wie Qualitätsmanagement Innovationen fördert
Torsten Laub | Deutsche Gesellschaft für Qualität - DGQ

Modulare Industrie 4.0 Lösungen durch Nutzung von 
Standards. Bereitstellung der nächsten Stufe von 

Ortungslösungen
Daniel Bossert | TRUMPF Tracking Technologies GmbH

15:30 – 16:10 
Uhr

Verabschiedung16:10 Uhr



© by UWS Business Solutions GmbH

Begrüßung durch Thilo Pahl | Vizepräsident der IHK Ostwestfalen / Geschäftsführender Gesellschafter  der Bette GmbH & Co. KG9:10 – 9:20 Uhr

KEY SPEAKER
Improve the world – not more, not less (Der Vortrag wird in englischer Sprache gehalten.)

Edward Meijers | Qommodity QAAA B.V.
9:20 – 10:20 Uhr

Frühstückspause

Von Römern und Raketen - Unternehmensführung, Strategie und 
Ziele Sven O. Rimmelspacher | about ZERO GmbH

Fachkräftemangel in der Intralogistik – Ist Automatisierung 
auch hier die Lösung?

Prof. Dr. Markus Schneider | TZ PULS – Hochschule Landshut

10:45 – 11:30 
Uhr

Geschäftsmodelle durch optimierte Prozesse weiterentwick-
eln und transformieren – Digitalisierung und Nachhaltigkeit

umsetzen
Prof. Dr. Thomas Russack |FOM Hochschule für Oekonomie & 
Management Hochschulzentrum Münster | Vorstand der gfo

Die Wertschöpfung steuern
Klaus-Oliver Welsow | UWS Business Solutions GmbH

11:35 – 12:15 
Uhr

Kleiner Mittagsimbiss

KEY SPEAKER
Videogames sind das nächste Fintech

Matthias Kröner | Tradelite Solutions GmbH

13:15 – 14:15 
Uhr

IMS entstaubt und neu gedacht
Dennis Ballbach | UWS Business Solutions GmbH

Digitalisierung in der Automobilindustrie – Vorbild für Alles?
Thomas Hußlein | OptWare GmbH

14:20 – 15:00 
Uhr

Kaffeepause

Wie Qualitätsmanagement Innovationen fördert
Torsten Laub | Deutsche Gesellschaft für Qualität - DGQ

Modulare Industrie 4.0 Lösungen durch Nutzung von 
Standards. Bereitstellung der nächsten Stufe von 

Ortungslösungen
Daniel Bossert | TRUMPF Tracking Technologies GmbH

15:30 – 16:10 
Uhr

Verabschiedung16:10 Uhr



© by UWS Business Solutions GmbH

Los geht‘s!
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UWS Advisors
Management Beratung

Wir stehen an Ihrer Seite, 
wenn Sie eine klare Linie für 
Ihre Digitalisierung finden 
möchten.

• Strategische Beratung
• Aufbau von BPM-Systemen
• Einführung von Projektmm.
• Optimierung von 

Prozessen
• Auswahl von IT-Systemen



UWS Enablers
Software Entwicklung

Wir entwickeln mit Ihnen 
gemeinsam neue Systeme 
oder passen vorhandene 
Lösungen an.

• Entwicklung von Software-
architekturen

• Steuerung von Projekten
• Entwicklung von Desktop 

Lösungen
• Entwicklung von Cloud 

Anwendungen



Industrie
Hella GmbH & Co. KGaa, Mercedes Benz Group, BMW AG, 
GETRAG Ford Transmissions GmbH, Richard Bergner 
Elektroarmaturen GmbH & Co. KG, DMG Mori AG, Gustav Selter 
GmbH & Co. KG, ARI Armaturen GmbH & Co. KG, … 

Handel
Sonepar Deutschland GmbH, KiK Textilien und Non-Food 
GmbH, Brülle & Schmeltzer GmbH & Co. KG, TEDi GmbH & Co. 
KG, Woolworth GmbH, …

Dienstleistungen
Deutsche Bank AG, Deutsche Bahn AG, Apo Asset 

Management GmbH, Sky AG, Business Talk AG, 
ROB Logistics GmbH, …

Non-Profit
Deutsches Jugendherbergswerk e.V., Caritas 

Paderborn e.V., Bayrischer Landessportbund e.V., 
AtemReich GmbH,  … 

Es fehlt Ihnen eine Branchenexpertise, dann kontaktieren Sie uns bitte. Dies ist nur ein Ausschnitt aus über 20 Jahren.
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Lebensmittel
Paulaner Brauerei Gruppe GmbH & Co. KGaa, DMK 
Deutsche Milchkontor GmH, Mast-Jägermeister SE, 
Brülle Schmeltzer GmbH & Co. KG



UWS Enablers
Software Entwicklung

Wir entwickeln mit Ihnen 
gemeinsam neue Systeme 
oder passen vorhandene 
Lösungen an.

Konditionierung - Großhandel
Individualentwicklung Konditionierungslösung 
Umfang: 12 Projektmonate
Herausforderung: > 500 Mio. Datensätze in SAP S4/Hana
Technik: Microsoft .NET (Desktop, Browser)
User: > 4.000

Fond Boutique - Bank
Individualentwicklung eines Fondmanagementsystems
Umfang: 48 Projektmonate
Herausforderung: Einhaltung der Finanzmarktregularien inkl. Schnittstellen

komplexes Datenmodell
Verarbeitungsgeschwindigkeit

Technik: Microsoft .NET
User: > 30

Produktkostenmanagement - Automotive
Individualentwicklung  Produktkostenmanagement
Umfang: 12 Projektmonate
Herausforderung: Einbindung diverser Systeme wie z.B. SAP

hohe Flexibilität 
Technik: Microsoft Office / .NET (Desktop)
User: > 200



UWS Advisors
Management Beratung

Wir stehen an Ihrer Seite, 
wenn Sie eine klare Linie für 
Ihre Digitalisierung finden 
möchten.

Einführung Projektmanagementsystem - Engineering
Aufbau und Einführung eines Projektmanagementsystems
Umfang: 36 Monate
Inhalt: Aufbau eines Projektmanagementsystems inkl. PMO, Portfolio

Unterstützung bei der Umsetzung (M365, Azure DevOps, …)
Training und Coaching

Methode: PRINCE2, flowPM
Zielgruppe: > 1.000

IT-/Digitalisierungsstrategie - Sozialbereich
Entwicklung einer IT-/Digitalisierungsstrategie
Umfang: 12 Projektmonate
Inhalt: Wechsel IT-Leitung und Vorstände (Rentenalter)

Hoher Digitalisierungs- und Kostendruck
Wechsel vom eigenen Rechenzentrum zu Cloud-Lösungen

Methode: ITIL, M365
Zielgruppe: > 1.300

Aufbau IMS – Logistik/Bundesbehörde
Aufbau eines integrierten Managementsystems inkl. BPM-System
Umfang: 24 Projektmonate
Inhalt: Gesamtkonzept (über 100 Standorte)

Technische Umsetzung M365
Einführung der Methodik

Methode: ISO 9001, ISO 14001, ISO 27001, flowIMS
Zielgruppe: > 500





Mind. 30%
Bestandsreduzierung durch 
das Umstellen von 
klassischen 
Steuerungsmethoden zu 
einer bedarfsorientierten 
Fertigung

Ihr Ansprechpartner für
Digitalisierung und Lean Production

Klaus-Oliver Welsow
Tel. +49 5251 54078-0

Mail: kwelsow@uw-s.com

UWS Business Solutions GmbH

Stadtlanfert 7

33106 Paderborn

bis zu 90%
Verringerung von Durchlauf-
zeiten durch die Taktung von 
Prozessen, Steuerung in 
Echtzeit und stetigen 
Produktionsoptimierung 
durch fundierte Analysen

40
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Ausschnitt Projekthistorie 1/2
BPM Projekte

Sonepar Deutschland GmbH (seit über 10 Jahren Kunde von uns)
- Prozessorientierten Anforderungskatalog für die Ausschreibung eines neuen ERP-Systems (Ergebnis SAP S4/Hana)
- Aufbau eines Prozessmanagementsystems (Organisation, Methodik, Modellierung)
- Prozessoptimierung einzelner Geschäftsbereiche (auf Basis des bestehen BPM-Systems)
- Abgleich des bestehenden BPM-Systems Sycat mit Signavio (Tool in der SAP-Einführung)

Bundesbehörde (seit über 10 Jahren Kunden von uns)
- Aufbau eines Prozessmanagementsystems (Organisation, Softwareauswahl, Methodik, Training, Prozessmodellierung)
- Aufbau eines integrierten Managementsystems auf Basis des BPM-Systems (ISO 9001, ISO 14001, Datenschutz)
- Umsetzung des IMS inkl. BPM-Systems auf SharePoint 2016 Basis und Migration zu M365
- Prozessoptimierung verschiedenster Geschäftsbereich wie z.B. IT-Prozess nach ITIL, Projektmanagement nach PRINCE2, 

Qualitätssicherungsprozess nach branchenspezifischen Vorgaben
- Aufbau und Einführung eines Projekt- und Portfoliomanagementsystems nach PRINCE2
- Organisation verfügt über ca. 100 Standorte in Deutschland
- Im Rahmen der gerade laufenden SAP-Einführung wurde die bestehende BPM-Lösung Nautilus durch Signavio abgelöst.
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Ausschnitt Projekthistorie 2/2
BPM Projekte

Engineering Kunde (Automotive / Luftfahrt / …)
- Aufbau eines Prozessmanagementsystems (Organisation, Methodik, Modellierung des Gesamtsystems)
- Aufbau eines integrierten Managementsystems (zertifiziert: ISO 9001, VDA 6.4, ISO 14001, TISAX; angelehnt an Normen 

Compliance System, Risikomanagement, Arbeitssicherheit, Produktsicherheit)
- Aufbau und Einführung eines Projekt- und Portfoliomanagementsystems nach PRINCE2
- Unterstützung im operativen Management (Audits, Managementbewertung, Projektmanagement, …)
- Organisation verfügt weltweit über Projekt- und Produktionsstandorte

Lebensmittelherstellung
- Aufbau eines Prozessmanagementsystems (Organisation, Methodik, Modellierung des Gesamtsystems)
- Aufbau eines integrierten Managementsystems auf Basis des BPM-Systems (IFS, 50001)
- Aufbau und Einführung eines Projekt- und Portfoliomanagementsystems nach PRINCE2
- Umsetzung der gesamten Produktionsverfahren in ein zusätzlich produktbezogenes BPM-System
- Umsetzung des IM-Systems auf Microsoft SharePoint Servern
- Organisation verfügt allein in Deutschland über mehr als 20 Produktionsstandorte

Sollte es konkrete Anforderungen geben, können wir diese mit Referenzprojekten abgleichen und gerne präsentieren.
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BPM und Managementsystemschicht
Integrierte Managementsysteme

Organisations-
architektur

Prozess-
architektur

Prozess-
modellierung

Prozess-
analyse

Prozess-
design

Prozess-
umsetzung

Übergreifende Funktionalitäten
Chancen, Risiken, Maßnahmen, Audits, Wissen, …

Managementsysteme
Qualität, Umwelt, IT-Sicherheit, Datenschutz, 

Risiko, Compliance, …

Basis

Prozess-
Management

System

Übergreifende
Systeme

Spezial-
systeme

Solides
Fundament

Visionen
umsetzen
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Das Unternehmen und seine inneren Welten

UNTERNEHMENS WELT
Strategien, Geschäftsmodelle, Geschäftsfelder, Geschäftsfähigkeiten

OPERATIVE WELT
Prozesse

Systeme Mitarbeiter

PROJEKT WELT
Portfoliomanagement

Programmmanagement

Projekte
Veränderungen

Anforderungen

Anforderungen Vorgaben

PMO
Project Management

Office

BPMO
Business Process Management

Office

Geschäftspartner
(Kunden, Lieferanten, Dienstleister, …)

Zusammenarbeit
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Prozessmanagement Regelkreise
Kontinuierliche Verbesserung
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Unterstützungsleistungen im BPM-Bereich
Leistungsportfolio

• Auswahl von BPM-Systemen und –Methodik
• Aufbau von Prozessorganisationen (zentral, dezentrale Ansatz, tlw. Umsetzung agile Geschäftsmodelle)

Rollenmodelle, Organisationsmodelle, Unterstützung Personalauswahl /-aufbau, Ausbildung
• Festlegung von Methoden und Konventionen (Modellierungsmethodiken, Regelwerke)
• Aufbau des Prozessmanagementsystems (bspw. Implementation des Regelkeismodells)
• Aufbau prozess- und risikoorientierter Managementsysteme (bspw. Qualität, Informationssicherheit, Compliance, …)
• Aufbau von Prozessmodellen (Modellierung von Geschäftsmodellen, Überführung von Bestandssystemen)
• Modellierung von Geschäftsprozessen (Interviews, Workshops, Ableitung aus IT-Systemen, …)
• Prozessoptimierung von Geschäftsbereichen (bspw. Service- und IT-Prozesse nach ITIL, Produktion- und Logistikprozess 

mittels Wertstromanalyse und –design)

Erfahrung mit BPM-Softwareprodukte: 
• Nautilus (UWS Lösung), ViFlow (Mast-Jägermeister), Sycat, BIC GBTEC, Signavio, …

Methodenkompetenz im Team: 
• Flussdiagramme (wichtig für Sycat und Viflow), EPK, BPMN, BPEL, UML
• ITIL, PRINCE2, SAFe, Scrum, Change Management (insbesondere SAP S4/Hana Einführung)
• Qualität ISO 9001; VDA 6.4, 6.5, 6.7; rudimentär IFS; Umwelt ISO 14001; Datenschutz DSGVO; Informationssicherheit ISO 

27001, TISAX; Arbeitssicherheit ISO 45001; Compliance ISO 37201 (19600); Risiko ISO 3100; BCM ISO 22301


